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Vorwort


Die Zusammenstellung dieser Gedichte aus der früheren Phase des Schaffens wurde bereits in verschiedenen Sammlungen publiziert, jedoch nicht in dieser vorliegenden Zusammensetzung.


Wenn auch 2007 der Gedichtband „Aszendent Äonenfalter“ als Einzelausgabe veröffentlicht wurde und die Jahre 2002-2006 abzudecken vermag und weiterhin als Jubiläumsausgabe von 2018 als gebundene Version im Handel erhältlich ist, so ist nun dennoch eine Art retrospektivische Publikation früheren Materials ein, wenn auch vielleicht nicht notwendiges, so wenigstens doch ein der Gesamtheit verpflichtetes Bedürfnis, insbesondere, da diese Ausgabe in einer moderneren Form (Schrift und Cover) vorliegt.


Die zwei Sammlungen „Ausgewählte Gedichte“ und „Spiegelnächte“ sind daher Teil einer überaus produktiven Phase und stehen als unverändertes Gesamtkonzept unter dem Titel „Ausgewählte Gedichte 1998-2002“ als vorliegende Einzelausgabe vor.


Pascal Debra, Januar 2018
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Und wieder wird uns der


Blick ruhig -und näher


entstehen in uns Bilder, die


sanft Dahingelegten.


Nicht Abschied ist in uns


da alles Erleben


uns tiefer bleibt als


sanfte Erinnerung...
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Klage des Propheten Sachedian


Unheil gewordnes Schicksal!


Wie warst du mir Geleit


So gingst du von Zeit zu Zeit


mit mir, jedes einzelne Mal...


Nun aber stehst du vor mir


erdrückend an den festen Steinen


Und es ist mir, als müßte ich weinen


vor dieser Engelsgestalt in dir


Wie brichst du ungewohnt


in unsere Mitte, stumm im Kreise


bist du uns Zeichen –oder ist der Mond


unser Irrlicht auf dieser hellen Reise?


Einst waren sie uns stundenlang


entrissen, die Gefühle der Vergangenheit


Nun ist nur in unseren Schritten Sicherheit:


Eine zitternde Tat, die nie gelang


Alles ist mächtig in dir gewesen:


Wie gewaltig baust du uns


in unserem Wesen


und drängst uns aus allem
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